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Kalkwerk Lengefeld: 3. Naturmarkt am 28. September 2014
Mit blauem Himmel und Sonnenschein wurden die ersten Helfer und Mit-
wirkenden des 3. Naturmarktes im Kalkwerk Lengefeld begrüßt. Als die
letzten den Museumshof am späten Nachmittag verließen, schien die Son-
ne noch immer satt. Entsprechend gut gelaunt und fröhlich tummelten
sich im Laufe des Tages zahlreiche Besucher auf dem Hof. 
Nach dem vormittäglichen Familiengottesdienst der Kirchgemeinde
Pockau wurde die etwa zehn Meter hohe Gichtbühne von Kalkbrennofen I
wortwörtlich zur Bühne umfunktioniert. Die Bläsermusik des Posaunencho-
res der Kirchgemeinde war von dort oben sowohl für die Zuhörer auf der
Brücke als auch für jene, die sich mittendrin im bunten Markttreiben um-
schauten ein Ohrenschmaus. Am Nachmittag wurde der Naturmarkt durch
die Lesung der Sage vom „Grauen Männel von Rauenstein“ sowie Gesang
mit Gitarrenbegleitung kulturell bereichert. Die Führungen zur Tagebruch-
sohle, die Demonstration des Kalklöschens und das Ingangsetzen des hun-
dertjährigen Jacquard-Webstuhles machten Geschichte(n) vom Kalkwerk
und von Lengefeld wieder lebendig.
Text und Fotos: Martina Reichel, Museumsleiterin
Weitere Impressionen auf Seite 3
Der Posaunenchor der Pockauer Kirchgemeinde bläst auf der Gichtbühne von Kalkbrennofen I.
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Auflösung der Bilderrätselfrage
vom Oktober 2014
Antwort:
Das Foto zeigte den Turm vom Kalkwerk in Lengefeld.
Erläuterungen zur Antwort:
In einem Lehnbrief von
1528 wird der Kalkabbau in
Lengefeld erstmals erwähnt.
In alten Dokumenten ist von
einer Abgabe der Bergmän-
ner zu lesen, die sich Berg-
geld nannte. 1556 verkauf-
te man Kalk für den Umbau
des Schlosses Freudenstein
und die Errichtung einer
Schlosskapelle. 1557 wird
berichtet, dass die Kalk-
brüche und Kalköfen im
Lengefelder Wald schon
lange dem Fiskus gehören.
Schon damals ist von zwei
Kalkbrüchen die Rede. Wei-
ter heißt es, dass der Kalk
sehr gut zu verkaufen war,
eine gute Qualität hatte und
man ihn zum Kirchen- und
Stadtmauerbau „Maria-
berg“ und „Freybergk“
brauchte. 
Heinrich von Güntherrode
auf Rauenstein starb 1561
mit 81 Jahren. Seine Söhne
teilten das Erbe auf. Sie boten dem Kurfürsten 1567 den Kalkbruch und
zwei Öfen zum Kauf an. Doch es kam anders, der Kurfürst erwarb das ge-
Das historische Kalkwerk Lengefeld im Lichterglanz
samte Gut Rauenstein und so hatte er das Kalkgeschäft für sich allein.
1863 wird ein erster Schacht getäuft; er wird 1914 still gelegt. 1899 wird
ein zweiter Schacht erstellt; er ist 1904 fertig und wird 1909 in Betrieb ge-
nommen. Ab 1925 erfolgt der Abbau nur noch in Stollen. 
Vor Ende des Zweiten Weltkrieges werden die Dresdner Gemälde ausgela-
gert und in Geheimdepots verbracht. In den Lengefelder Kalkstollen wer-
den kleine Holzbuden hineingestellt und die Bilder in Kisten eingelagert.
Zu einer Klimatisierung kommt es nicht mehr. 
1968 wird ein neues Lager neben dem alten Betrieb aufgeschlossen.
1975 geht die Brandkalkherstellung zu Ende. 
Ab 1986 wird das alte Kalkwerk zum Museumskomplex umgestaltet. Vie-
le Schüler helfen mit.
Heute wird die neue Anlage von „Geomin Erzgebirgische Kalkwerke
GmbH“ betrieben. Es werden Rohmarmor verschiedener Körnungen und
Magnesiumkalk als Düngemittel produziert. 
Das Kalkwerk in Pockau-Lengefeld ist das letzte Bergwerk mit Schachtför-
derung Sachsens und hat eine Tiefe von 155 Metern. 
Das Technische Denkmal ist das besterhaltene seiner Art. 
Der Tagebruch und die Stollen sind zum Biotop geworden. In den Mona-
ten Juni und Juli blühen dort unten Tausende wilde Orchideen, überwie-
gend das gefleckte Knabenkraut. 
Text und Fotos: Dittrich Marz
Blick in den Tagebruch mit den Stol-
leneingängen. Hier unten auf der Wiese
blüht das gefleckte Knabenkraut, eine wil-
de Orchideenart.
Stadtfest 2015
„So bunt ist unsere Stadt.“
Im kommenden Jahr wird es unter dem Motto „So bunt ist unse-
re Stadt“ erstmals ein Stadtfest geben, das vom 3. bis 5. Juli
2015 stattfindet. Es soll ein Fest von Bürgern für Bürger werden.
Dazu möchten wir Sie bereits jetzt herzlich einladen.
Der Festausschuss zur Vorbereitung des Stadtfestes hat am 14.
Oktober wieder getagt. Der Stand der Festvorbereitung stellt sich
derzeit wie folgt dar: Als Festgelände wurde der Freifläche auf
dem Bahnhof Pockau-Lengefeld der Vorzug vor dem Platz hinter
dem Lengefelder Freibad gegeben. Mehrere technische Gründe
sprechen für diese Variante.
Geplant ist die Aufstellung eines Festzeltes mit eintausend Plät-
zen. Neben zwei Abendveranstaltungen am 3. und 4. Juli sind für
den 4. Juli tagsüber verschiedene Angebote für Jung und Alt vor-
gesehen. Am Sonntag sind nach dem Gottesdienst vor allem mu-
sikalische Darbietungen geplant. 
Wer weitere Ideen zur Programmgestaltung bzw. zur Beteiligung
am Fest hat, kann uns diese gern mitteilen, am schnellsten per
E-Mail an stadtfest@pockau-lengefeld.de
C
M
Y
K
Seite 3 | Ausgabe 11 | 8. November 2014
Kalkwerk Lengefeld: 3. Naturmarkt am 28. September 2014
Tristan Roscher aus Deutschkatharinenberg ist Inhaber einer Mineralien-
schleiferei – dem „Schauwerkstätt’l“ – mit einem großen Angebot an
erzgebirgischen und internationalen Mineralien. Zum Naturmarkt konnten
sich die jüngsten Besucher unter seinem Pavillon beim Waschen und
Schleifen von Mineralien ausprobieren.
Frisches Brot aus dem Holzbackofen der Zöblitzer Bäckerei Kolar war
auch beim diesjährigen Naturmarkt wieder ein Verkaufsschlager.
Kirsten Thon vom Verein Hoffnungsschimmer kleiner Helden e. V. er-
freute die kleinsten Besucher des Naturmarktes mit kreativen Ideen zum
Basteln. Das gespendete Geld kommt schwer erkrankten Kindern und
deren Familien zugute.
Museumsmitarbeiter Roberto Sachse bei der Demonstration des Kalk-
löschens.
Wie gut kennen Sie unsere Stadt?
Anlässlich des Stadtfestes 2015 veröffentlichen wir jeden Monat ein Bil-
derrätsel. Aus den richtigen Einsendungen wird monatlich ein Gewinner un-
ter Ausschluss des Rechtsweges ermittelt, der in der folgenden Ausgabe mit
Namen veröffentlicht wird. Alle Monatsgewinner erhalten dann zum Stadt-
fest einen kleinen Preis überreicht.
Aus den Einsendungen mit der richtigen Antwort auf die Frage im Oktober-
heft wurde Herr Stefan Bach, OT Pockau als Gewinner gezogen. Herzlichen
Glückwunsch!
Bilderrätsel
November:
Was zeigt dieses Bild?
Hinweise zur Frage:
Der Ort hatte nie eine Kirche. Eine Glocke war aber im Dorf vorhanden. Sie
läutete regelmäßig mehrmals am Tag. Dieses Läuten war früher eine wich-
tige Information für Feldarbeiter und auch für arme Leute, die sich keine
Uhr leisten konnten. 
Ihre Antwort mit der Lösung und der Angabe Ihres vollständigen Namens
und der Adresse senden Sie bitte bis zum 21.11.2014 an die Stadtverwal-
tung:
• per Brief: Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
Lengefeld, Markt 1
09514 Pockau-Lengefeld
• per E-Mail: bilderraetsel@pockau-lengefeld.de
• per Fax: 037367/33350
Viel Spaß beim Finden der Lösung! Wir freuen uns über zahlreiche
Einsendungen – auch über Ihre!
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Verleihung des
Ehrenpreises der Stadt
Pockau-Lengefeld 2014
Zur Auszeichnung mit dem Ehrenpreis der Stadt
Pockau-Lengefeld wurden am 24. Juni 2014 von
der Jury  drei Vorschläge angenommen. 
Die ev.-luth. Kirchgemeinde Pockau hatte
Christfried Preißler und Ursula Baldauf zur Ehrung
vorgeschlagen. Beide sind seit 19 Jahren ehrenamt-
lich im Besuchsdienst der Kirchgemeinde tätig. Da-
bei besuchen sie alle Geburtstagskinder der Ge-
meinde, die ihren 75., 80., 85., 90. und alle folgen-
den Geburtstage begehen. Dies tun sie im gesam-
ten Verwaltungsgebiet der Kirchgemeinde, zu der
neben Pockau auch Haushalte in Görsdorf, Werns-
dorf, Sorgau und Nennigmühle gehören. Ursula
Baldauf und Christfried Preißler teilen sich so fünf
bis sechs Hausbesuche im Monat, die sie jeweils mit
der Auswahl eines kleinen Geschenks und einer
Spruchkarte vorbereiten. Diese Besuche machen
den Jubilaren stets große Freude. Dadurch wird die
Verbundenheit innerhalb der Kirch- und Ortsge-
meinde gepflegt, die für den Einzelnen und das
Miteinander unserer Bürger von großem seelsorge-
rischen Wert ist. 
Der Wünschendorfer Carnevalsverein 1969 e.V.
wollte mit der Auszeichnung sein langjähriges Mit-
glied Uwe Gottwald ehren. Er trat vor 35 Jahren
dem Verein bei und ist seit vielen Jahren bereits
Mitglied im Vorstand. Uwe Gottwald ist verant-
wortlich für die künstlerische Gestaltung, beispiels-
weise die Bühnenbilder bei den jährlichen Fa-
schingsveranstaltungen. Aufopferungsvoll führt er
die Arbeiten nach seinen Ideen mit seinem Team
ehrenamtlich durch und stellt zudem Farbe und an-
dere benötigte Materialien von seiner Firma zur
Verfügung. Außerhalb der närrischen Zeiten ist er
für seinen Verein und die Ortschaft beim alljährli-
chen Dorffest aktiv und organisiert regelmäßig Re-
novierungsarbeiten im Sport- und Vereinshaus
Jahnhalle im Ortsteil Wünschendorf. 
Dieses bot auch den Rahmen für die feierliche
Preisverleihung am 2. Oktober 2014. 
Die Schüler und Schülerinnen der Kreismusikschule
des Erzgebirgskreises unter Leitung von Thomas
Haubold verliehen der Preisverleihung mit ihren
Darbietungen einen würdigen Rahmen. Natürlich
ließen es sich auch die jungen Mitglieder des Wün-
schendorfer Carnevalsvereins nicht nehmen, ihren
Beitrag zu einer gelungenen Feierstunde zu leisten.
Sechs Nachwuchstänzerinnen unter Leitung von
Sylvana Schönherr zeigten den knapp hundert
Gästen im Saal ihr tänzerisches Können.
Bei angeregten Gesprächen und einem kleinen Im-
biss klang der Abend aus.
Wir danken den Geehrten für ihr Engagement und
wünschen ihnen weiterhin viel Freude bei ihrem
Einsatz für die Allgemeinheit, vor allem aber Ge-
sundheit und persönliches Wohlergehen.
Allen, die zum Gelingen der Veranstaltung beige-
tragen haben, danken wir an dieser Stelle ebenfalls
recht herzlich.
Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
12. Sitzung des Stadtrates Pockau-Lengefeld
Am Dienstag, dem 07.10.2014 fand die 12. öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Pockau-Lengefeld
im Vereinshaus des FSV Pockau-Lengefeld statt.
■ Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
Beschluss-Nr.: SR/127/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld beschließt die 1. Nachtragssatzung zum Haushalt für das Jahr
2014 mit ihren Anlagen.
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr.: SR/128/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld beschließt die Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt
Pockau-Lengefeld entsprechend des angefügten Entwurfes.
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 2
Beschluss-Nr.: SR/126/2014
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld beschließt die Vergabe von Bauleistungen – Tief-, Wasser- und
Straßenbauarbeiten zur Hochwasserschadensbeseitigung 06/2013 - Dorfbach Forchheim, MK 2, 4 und 5
(außer Schaden 10), auf der Grundlage der Submission vom 26.09.2014 an die Firma Hinkel Bau GmbH,
Annaberger Straße 1 a in 09509 Pockau-Lengefeld, zum Gesamtpreis brutto von 79.690,94 Euro.
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend: 18,
Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0
Öffentliche Bekanntmachung
Nachtrag zum Haushalt 2014
Laut § 76 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung wird die 1. Nachtragssatzung zur Haushaltssatzung
der Stadt Pockau-Lengefeld für das Jahr 2014 bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung wurde der Rechtsaufsicht am 08.10.2014 angezeigt. Sie enthält keine genehmi-
gungspflichtigen Teile.
Für das Haushaltsjahr 2014 wurde auf der Grundlage des Bescheides des Landratsamtes Erzgebirgskreis
vom 16.10.2013 ein weiterer kameraler Haushalt bzw. Nachtragshaushalt aufgestellt.
In der 1. Nachtragssatzung für das Jahr 2014 erhöhen sich in § 1 Ziffer 1 die Einnahmen/Ausgaben im
Verwaltungshaushalt um 519.700 Euro auf 10.181.200 Euro. Die Einnahmen/Ausgaben des Vermögens-
haushaltes erhöhen sich um 171.400 Euro auf 7.627.600 Euro. 
Daneben wurde mit der Nachtragssatzung der Stellenplan geändert. 
Der 1. Nachtragshaushalt ist unter Planung von Nettoinvestitionsmitteln in Höhe von 1.057.400 Euro oh-
ne Kreditaufnahmen ausgeglichen aufgestellt.
Die 1. Nachtragssatzung 2014 mit ihren Anlagen liegt vom 11. bis 21. November 2014 zur kostenlosen
Einsichtnahme durch jedermann während der Öffnungszeiten aus:
im Hauptsitz: Lengefeld, Markt 1, 09514 Pockau-Lengefeld
2. Zwischengeschoss (Finanzverwaltung)
im Nebensitz: Pockau, Rathausstraße 10, 09509 Pockau-Lengefeld
2. Obergeschoss (Kämmerei/Kasse)
Friedemann, Bürgermeister
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Sprechzeiten
■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
Montag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Stadtkasse geschlossen
Die Stadtkasse ist in Lengefeld nur dienstags und donnerstags zu den bekannten Öffnungszeiten
besetzt. Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der Einführung des neuen kommunalen Haushalts-
und Rechnungswesens in allen Ämtern vorübergehend zu Einschränkungen in der Verfügbarkeit
einzelner Mitarbeiter kommen kann. Wir bitten um Ihr Verständnis. Die Mitarbeiter der Finanzver-
waltung sind am Dienstag, dem 9. und am Mittwoch, dem 10. Dezember wegen einer Schulung an
beiden Standorten nicht erreichbar.
■ Bürgermeister
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/333-12
■ Ortsvorsteher in Forchheim
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/82948
■ Ortsvorsteher in Lengefeld
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/83961, E-Mail: zacher-lengefeld@t-online.de
■ Ortsvorsteher in Lippersdorf
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/8889
■ Ortsvorsteher in Pockau
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/315-0 oder 84167
■ Bürgeramt in Reifland 
Während der Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses ist das Bürgeramt jeden ersten Montag im
Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
■ Ortsvorsteher in Wernsdorf
nach Terminvereinbarung, Telefon: 0162/6895977      
■ Ortsvorsteher in Wünschendorf
jeweils dienstags von 17:30 Uhr–18:00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/2258
■ Bürgerpolizist, Herr Jörg Reichel
nach Terminvereinbarung
Telefon: 037360/3009 oder 0152/08870189 
■ Stadtratssitzung
Die nächsten Sitzungen des Stadtrates finden voraussichtlich am Dienstag, dem 11.11.2014, um
19:30 Uhr im Vereinsgebäude des FSV Pockau-Lengefeld und am Dienstag, dem 09.12.2014, um
19:30 Uhr im Erzgebirgshof Lengefeld statt. Mögliche Terminänderungen entnehmen Sie bitte
der Tagespresse oder den Aushängen an den Bekanntmachungstafeln.
■ Arztbereitschaft
Die diensthabenden Ärzte erfahren Sie unter der Tel.-Nr. 116117 oder 03741/457232. Bei le-
bensbedrohlichen Erkrankungen sowie Unfällen gilt die Notrufnummer 112.
■ Dienstbereitschaft der Apotheken
03.11.–09.11.14 Marien-Apotheke Pockau, Tel. 037367/9815
10.11.–16.11.14 Stadt-Apotheke Zöblitz, Tel. 037363/7287
17.11.–23.11.14 Bornwaldapotheke Großolbersdorf, Tel. 037369/8241
Zusätzlicher Spätdienst: Herz-Apotheke Olbernhau, Tel. 037360/72522
24.11.–30.11.14 Pelikan-Apotheke Marienberg, Tel. 03735/61122
01.12.–07.12.14 Löwen-Apotheke Wolkenstein, Tel. 037369/9315
Zusätzlicher Spätdienst: Stadt-Apotheke Sayda, Tel. 037365/1288
08.12.–14.12.14 Herz-Apotheke Olbernhau, Tel. 037360/72522
Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und beginnt am Montag 8:00 Uhr und endet am darauffolgenden
Montag 8:00 Uhr. Der zusätzliche Spätdienst besteht nur während der angegebenen Wochen von Montag –
Sonntag jeweils von 9:00 – 21:00 Uhr.
1. Nachtragssatzung
der Stadt Pockau-Lengefeld
für das Haushaltsjahr 2014
Aufgrund von § 77 in Verbindung mit § 74 Sächs-
GemO hat der Stadtrat der Stadt Pockau-Lenge-
feld am 07.10.2014 folgende Nachtragssatzung
für das Haushaltsjahr 2014 beschlossen.
§ 1
Der Haushaltsplan wird wie folgt geändert:
Es erhöhen sich
1. die Einnahmen und Ausgaben des Verwal-
tungshaushaltes
um 519.700 Euro
auf 10.181.200 Euro
die Einnahmen und Ausgaben des Vermö-
genshaushaltes
um 171.400 Euro
auf 7.627.600 Euro
2. der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahmen für Investitionen und Investitions-
fördermaßnahmen (Kreditermächtigung)
bleibt unverändert
3. der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ver-
pflichtungsermächtigungen bleibt unverän-
dert
§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite bleibt unver-
ändert.
§ 3
Die Hebesätze bleiben unverändert.
§ 4
Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage neu
festgesetzt.
Pockau-Lengefeld, den 28.10.2014
Friedemann, Bürgermeister
Hinweise zu den
Sprechzeiten
Die Mitarbeiter der Finanzverwaltung sind am
Dienstag, dem 9. und am Mittwoch, dem 10.
Dezember wegen einer Schulung an beiden
Standorten der Stadtverwaltung nicht erreich-
bar.
Die Stadtkasse ist in Lengefeld ab November
nur dienstags und donnerstags zu den be-
kannten Öffnungszeiten besetzt.
Weitere Informationen unter
www.pockau-lengefeld.de
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Entsorgungstermine 
Der Restabfall wird im 14-täglichen Rhythmus abgefahren:
• Lengefeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Donnerstag, 20.11.14 / 04.12.14   
• Lippersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Donnerstag, 20.11.14
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Mittwoch, 03.12.14
• Reifland/Wünschendorf/Rauenstein (nach der Burg)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Freitag,   21.11.14 / 05.12.14
• Sondertour Lengefeld (lt. Abfallkalender)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 18.11.14, Mittwoch, 03.12.14   
• Pockau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag,  18.11.14 / 02.12.14 
• Forchheim/Görsdorf/Nennigmühle/Wernsdorf und Sondertour
(lt. Abfallkalender)  . . . . . . Dienstag, 18.11.14, Mittwoch, 03.12.14 
Gelbe Säcke
• Lengefeld  . . . . . . . . . . . . Montag, 10.11.14 / 24.11.14 / 08.12.14 
• Zusätzlich Großwohnanlagen (Schwimmbadstraße)  . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 18.11.14 / 02.12.14 
• Lippersdorf/Reifland/Wünschendorf/Rauenstein (nach der Burg)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Dienstag,  11.11.14 / 25.11.14 / 09.12.14
• Pockau/Forchheim/Görsdorf/Nennigmühle/
Wernsdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 18.11.14 / 02.12.14   
• Sondertour (Pockau/Forchheim)  . . . . . . . . . . . . Samstag, 22.11.14
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mittwoch, 03.12.14 
Blaue Tonne
• Lengefeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Montag, 01.12.14   
• Lippersdorf/ Reifland/ Wünschendorf/
Rauenstein (nach der Burg) . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 18.11.14   
• Sondertour Blaue Tonne Lengefeld, (Biebergasse, Neunzehnhainer
Weg 3 und 5), Wünschendorf (Mühlenweg)  . . . .Freitag, 21.11.14   
• Pockau/Forchheim . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Donnerstag, 20.11.14
• Görsdorf/Nennigmühle/Wernsdorf  . . . . . . . . . Mittwoch, 03.12.14
• Sondertour (lt. Abfallkalender) . . . . . . . . . . . . . . . Freitag, 21.11.14
Biotonne  
• alle Ortsteile  . . . . . . . . . . . . . . Mittwoch  12./26.11.14 / 10.12.14
Donnerstag  20.11.14
Die Entsorgung der bereitgestellten Bioabfallbehälter erfolgt im 2-
Schicht-System, so dass die Behälter ganztägig bis zur Leerung bereitzu-
stellen sind. Beauftragter Entsorger für die Leerung ist die Städtereini-
gung Annaberg (Tel. 03733/14040). Sollten Sie Rückfragen haben, so
richten Sie diese bitte an die Mitarbeiter des ZAS, Dienstelle Marienberg,
Tel. 03735/601-6350 oder 03735/601-6351.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Lengefeld  . . . . . . . . Tel. 0172/3493884 
November
Montag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00-17:30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09:00-12:00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:30-11:30 Uhr
Öffnungszeiten der Grünschnittplätze in Pockau, Wünschendorf,
Reifland und Forchheim
• Pockau (ehem. Deponie) 8. und 15. November                 
von  10:00 bis 11:30 Uhr  
• Wünschendorf 8. und 15. November             
von  09:00 bis 11:00 Uhr
• Reifland   8. November 
von  14:30 bis 16:30 Uhr
• Forchheim 8. November 
von  13:00 bis 15:00 Uhr
Informationen der Meldebehörde
■ Änderung von Personaldokumenten
Aufgrund der Namensänderung des Wohnortes im Zusammenhang mit der
Fusion der Gemeinde Pockau und der Stadt Lengefeld zu der neuen Stadt
Pockau-Lengefeld muss die Wohnanschrift auf allen gültigen Personalauswei-
sen, Reisepässen und Kinderreisepässen geändert werden.
Dies ist an beiden Standorten der Meldebehörde möglich.
Die Umschreibung von Ausweisen erfolgt im Zusammenhang mit der Ände-
rung von Anschriften generell kostenfrei.  Dies gilt auch für Umschreibungen
von Anschriften, die nicht durch die Fusion bedingt sind.
■ Hinweis zur Umschreibung von Fahrzeugpapieren beim Verkehrsamt des
Landratsamtes Erzgebirgskreis
Bitte beachten Sie, dass die Umschreibung Ihrer Fahrzeugpapiere erst möglich
ist, wenn vorher Ihre Personaldokumente bei der Stadtverwaltung auf die
neue Anschrift geändert wurden.
■ Abgelaufene Dokumente im November und Dezember 2014
Wir bitten die Einwohner, deren Dokumente im November und Dezember
2014 ihre Gültigkeit verlieren, bei den Standorten der Meldebehörde der Stadt
Pockau-Lengefeld ein neues Dokument zu beantragen. 
Sollten Sie verhindert sein, bitten wir Sie, uns telefonisch zu informieren. Brin-
gen Sie bitte ein aktuelles Passfoto (biometrisch) und 28,80 Euro (bis Ende 23.
Lebensjahr 22,80 Euro) Bearbeitungsgebühr (fällig bei Beantragung) mit.  
Für den Fall, dass Personen voraussichtlich dauerhaft in einem Krankenhaus,
einem Pflegeheim oder einer ähnlichen Einrichtung untergebracht sind oder
sich wegen einer dauerhaften Behinderung nicht allein in der Öffentlichkeit
bewegen können, besteht die Möglichkeit auf Befreiung von der Ausweis-
pflicht (§ 1 Abs. 3 Pkt. 2 und 3). Die Gebühr beträgt 10,20 Euro.
Einladung
zur Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Pockau/Görsdorf
am 25.11.2014, um 19:00 Uhr im Landhotel Pockau
Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht
2. Finanz- und Kassenbericht
3. Entlastung des Vorstandes für das Jagdjahr 2013–2014
4. Beschlussfassung zum Haushaltplan 2014–2015
5. Beschlussfassung zur Auszahlung der Jagdpacht
6. Sonstiges
Börner, Jagdvorsteher
Blutspendetermine:
Mittwoch, den 26.11.2014 
von 14:30 bis 19:00 Uhr
in der Grundschule Pockau, Siedlungsstr. 38
Montag, den 01.12.2014 
von 15:00 bis 19:00 Uhr
in der Oberschule Lengefeld, Schulstr. 9
Weitere Informationen unter
www.pockau-lengefeld.de
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Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/-n
staatl. anerkannte/-n Erzieher/-in
in Teilzeit (zurzeit 20 Stunden)
befristet gemäß § 14 Abs. 1 Nr. 3 Teilzeit- und
Befristungsgesetz (TzBfG) für die Zeit eines be-
stehenden Beschäftigungsverbotes. 
Zum Aufgabenbereich gehören:
– Betreuung von Kindern zwischen 1 und 10
Jahren
– Beobachtung und Dokumentation
– Sprachförderung
– Förderung der sozialen Kompetenz und in-
dividuellen Entwicklung
– Unterstützung im Bereich Bewegung
– Zusammenarbeit mit den Eltern
Die Bewerber/innen sollten eine kontaktfreu-
dige Persönlichkeit sein und über die entspre-
chende Qualifikation verfügen. Sie sollten fle-
xibel, kreativ, liebevoll im Umgang mit den
Kindern, aufmerksam, belastbar und vor allem
teamfähig sein. Mit der notwendigen sozialen
Kompetenz und einer positiven Grundeinstel-
lung erwarten Sie ein nettes Team und viele
neugierige Kinder.
Schwerbehinderte und Gleichgestellte werden
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen richten Sie bitte bis
18.11.2014 an die
Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld  
Hauptverwaltung, Frau Klaus
Lengefeld
Markt 1
09514 Pockau-Lengefeld
Später eingehende Bewerbungen oder unvoll-
ständige Bewerbungsunterlagen werden nicht
berücksichtigt. Es erfolgt keine Rücksendung
der Bewerbungsunterlagen ohne frankierten
Rückumschlag. Vorstellungs- und Reisekosten,
die im Zusammenhang mit der Bewerbung
entstehen, werden nicht erstattet.
Pockau-Lengefeld, den 08.11.2014
Friedemann
Bürgermeister
Sie wissen noch nicht genau,
welchen Berufsweg Sie einschlagen sollen?
Die Stadt Pockau-Lengefeld ist anerkannte Einsatzstelle für den Bundesfreiwilligendienst. Für den Bereich
der Grundschule Pockau suchen wir eine/n Bundesfreiwilligendienstler/in bis 25 Jahre. Sie haben die
Möglichkeit, viele Bereiche des Schulalltages aktiv zu unterstützen, zu bereichern und mitzugestalten.
Sie stecken voller Elan, Enthusiasmus und Idealismus? Sie arbeiten mit großer Freude mit Kindern zusam-
men, besitzen Humor und haben ein hohes Maß an sozialer Kompetenz? Dann senden Sie bitte Ihre aus-
sagekräftige Bewerbung an folgende Adresse:
Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld  
Hauptverwaltung, Frau Klaus
Lengefeld
Markt 1
09514 Pockau-Lengefeld
Der Beginn der Dienstzeit im Bundesfreiwilligendienst richtet sich nach der Freigabe verfügbarer Plätze
durch das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben (BAFzA).  
Bitte beachten Sie, dass keine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen ohne frankierten Rückumschlag
erfolgt. Vorstellungs- und Reisekosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden
nicht erstattet.
Pockau-Lengefeld, den 08.11.2014
Friedemann, Bürgermeister
Informationen vom Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e.V.
Einladung zur Informationsveranstaltung
für Vereine zum Thema:
„Professionell als ehrenamtlicher Schatzmeister und Kassenprüfer
im gemeinnützigen Verein“
Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e. V. möchte in Zusammenarbeit
mit dem Sächsischen Landeskuratorium Ländlicher Raum e. V. die Arbeit der gemeinnützigen Vereine un-
terstützen und lädt zu einer Informationsveranstaltung am 10.11.2014, um 18:00 Uhr in das Hotel Wal-
desruh, Lengefeld, Obervorwerk 1, 09514 Pockau-Lengefeld ganz herzlich zu folgenden Schwerpunkt-
themen ein:
• Grundsatz der Selbstlosigkeit
• Gemeinnützigkeit und Gewinnerwirtschaftung
• Buchführung und Jahresabschluss
• Körperschaftsteuererklärung
• Zuordnung der Geschäftsvorfälle in steuerliche Bereiche
• Rücklagenbildung
• Mein Verein ein Steuerzahler?
• Umgang mit Spenden und Sponsoring
• Vorgehen bei einer Kassenprüfung
Anschließend steht die Koordinatorin Ländlicher Raum für individuelle Fragen zur Verfügung. Arbeitsma-
terial wird vor Ort bereitgestellt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e. V. 
Geschäftsstelle
Gahlenzer Straße 65
09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66
Fax: 037292 / 28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
Weitere Informationen unter www.pockau-lengefeld.de
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Mit der feierlichen Enthüllung eines ca. 50 m2 großen Wandbildes zum Thema
Heimat fand am 03.10.2014 das erste gemeinsame Projekt der Erzgebirgs-
region Flöha- und Zschopautal seinen erfolgreichen Abschluss. Die Projektidee
entstand vor dem Hintergrund des Zusammenschlusses von drei Regionen der
Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE) zur Erzgebirgsregion Flöha- und
Zschopautal in der EU-Förderperiode 2014 bis 2020. 19 Kommunen aus den
Landkreisen Erzgebirgskreis und Mittelsachsen werden in den kommenden
sieben Jahren gemeinsam Projekte im ländlichen Raum umsetzen. Borstendorf
bildet, geographisch gesehen, das Bindeglied der neuen Region.
Für die künstlerische Gestaltung des Projektes konnten 26 Schülerinnen und
Schüler aus Oberschulen der Region gewonnen werden. Unter Leitung der
Volkskunstschule Oederan und mit Unterstützung weiterer Künstler wurde
das Projekt im Zeitraum von März bis September 2014 im Auftrag der Erzge-
birgsregion Flöha- und Zschopautal umgesetzt. Viele Ideen, Motive und Ent-
würfe zum Thema Heimat wurden zusammengetragen und schließlich zu einer
Gesamtkomposition vereint. Dabei gab es keine Vorgaben seitens des Auf-
traggebers, lediglich die beiden Flüsse Zschopau und Flöha sollten als verbin-
dendes Wahrzeichen Platz in dem Kunstwerk finden. Nun prangt an der ehe-
mals weißen Wand des Turbinenhauses ein Hirsch mit einem blauen Geweih.
Das Bild ist aus den unzähligen Motiven der jungen Künstler zusammenge-
setzt.
Den Rahmen für die öffentliche Einweihung am 03.10.2014 bildeten gleichzei-
Informationen vom Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e. V.
Wandbild schmückt Turbinenhaus im Borstendorfer Ortsteil Floßmühle
tig zwei von der Gemeinde Borstendorf und der „Freien Presse“ ausgerichtete
Wander-Erlebnistouren unter dem Motto „Holz, Kunst und Genuss“. Neben
vielen Einheimischen und Touristen gehörte auch Landrat Frank Vogel zu den
Gästen und gratulierte zum ersten gemeinsamen Projekt der Erzgebirgsregion
Flöha- und Zschopautal.
Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e. V.
Geschäftsstelle Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66, Fax: 037292 / 28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
3. Kulturfestival in Lengefeld
Vom 10. bis 12. Okto-
ber 2014 veranstalte-
ten die Stadtverwal-
tung Pockau-Lenge-
feld und die Duvier
Consult GmbH im
Rahmen des Xenos-
Projektes „Perspektiv-
raum Mittleres Erzge-
birge“ das 3. Lenge-
felder Kulturfestival. 
Am Freitagabend ver-
folgten ca. 200 Gäste
die Aufführungen der
Aerobic- und Tanz-
gruppen aus Pockau-Lengefeld und Umgebung. Auch das Modespektakel,
inszeniert von Modedesignerin Christine Werzner, kam sehr gut an. Die Per-
formance, Musikauswahl und die Lichtgestaltung fanden großen Anklang.
Am Samstag ging es im Kulturcafé am Markt mit einem Konzert von Schülern
unter Leitung von Uta-Maria Schrode weiter.
Am Abend folgte die Uraufführung der Ritterkomödie Unkenstein, begleitet
durch Rising Sun und Shakediemess. 150 begeisterte Zuschauer erlebten eine
Vorstellung aus Theater, Tanz, und Gesang, die Lust auf Mehr machte.
An beiden Tagen bedankten sich die Zuschauer mit tosendem Applaus.
Am Sonntag bildete die Kinder-Kantate in der Kirche Zum Heiligen Kreuz den
Abschluss des Festivals.
Ganz herzlichen Dank allen Beteiligten und ehrenamtlichen Helfern, welche in
ihrer Freizeit probten, bastelten und entwarfen. Es war fast ein Jahr Vorberei-
tung nötig. Und Hut ab vor der Leistung aller Darsteller.
Cornelia Leonhardt
Mitarbeiterin Xenos
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Xenos-Spätsommer-Ernte-Camp
vom 22.–28.09.2014 im Kloster Ossegg 
Die Äpfel sind geerntet!
Zirka 30 Helfer zwischen 16 und 70 Jahren aus
Deutschland und Tschechien haben im Rahmen
des Spätsommer-Camps  vom 22. bis 28. Septem-
ber 2014 im Klostergarten der Zisterzienser-Abtei
Ossegg an der Apfelernte teilgenommen. 
Auch in diesem Jahr unterstützten uns an drei Vor-
mittagen die Schüler der Grundschule Ossegg.
Diese fleißigen Hände erzielten eine Rekordernte
von neun Tonnen. Der meiste Teil der Ernte wurde
per Container nach Wolkenstein in die Sachsen-
land Fruchtquell GmbH geliefert. Dort werden die
Äpfel zu einem leckeren Apfelsaft verarbeitet.
Der Rest fand beim Erntedanktag im Kloster und
auf dem Naturmarkt im Museum Kalkwerk Lenge-
feld schnellen Absatz. Der Erlös ging an das
Kloster.
„Arbeiten und Leben im Kloster“ ist für alle immer
ein besonderes Erlebnis. Die Tage begannen und
endeten, so wie es Brauch in einem Kloster ist, mit
Andachten, die dank zweier Pfarrer unter den Teil-
nehmern im Kapitelsaal angeboten wurden. Dies
war für einige etwas Neues und doch ein besonde-
rer Moment. 
Bei der Arbeit und den gemeinsamen Mahlzeiten
kamen sich die deutschen und tschechischen Hel-
fer näher. Es gab keine Vorurteile, im Gegenteil, es
herrschte viel Herzlichkeit und Wärme untereinan-
der. 
So war es nicht verwunderlich, dass auch dieses
Mal beim Abschied Tränen rollten.
Cornelia Leonhardt
Mitarbeiterin Xenos
Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
Lengefeld
Markt 1
09514 Pockau-Lengefeld
Mail:c.leonhardt@pockau-lengefeld.de
Tel.: 037367-333 62
Fax: 037367-333 50
Es steht noch Apfelsaft aus dem Kloster Ossegg
für Sie zum Kauf bereit!
Der „Klostertrank aus Osek“ (Apfelsaft) kann für
1,35 Euro/Liter-Flasche im Rathaus Lengefeld zu
den Öffnungszeiten und jeden Dienstag von 14:00
Uhr bis 16:00 Uhr im Kultur-Café Lengefeld erwor-
ben werden.
Die Äpfel wurden gemeinsam mit deutschen und
tschechischen Jungendlichen geerntet und an-
schließend nach Wolkenstein in die Sachsenland
Fruchtquell GmbH zur Saftherstellung gebracht.
Dort wurde ausschließlich aus dieser Ernte der na-
turtrübe Apfelsaft gepresst. Es ist ein naturbelasse-
nes Produkt ohne jede weiteren Zusätze. Das gute
Aroma und die natürliche Süße begeistern.
Die Ablagerung der natürlichen Trübstoffe am Fla-
schenboden ist ein natürlicher Vorgang bei der La-
gerung. Vor dem Öffnen sollte die Flasche deshalb
gut aufgeschüttelt werden. 
Mit dem Reinerlös unterstützt die Stadt Pockau-
Lengefeld als Partnerstadt von Ossegg die Erhal-
tung des Klosterareals.
Kontakt:
Cornelia Leonhardt
Tel.: 037367/333-62
E-Mail: c.leonhardt@pockau-lengefeld.de
Wir, die Schüler der 4. Klasse der Grundschule Len-
gefeld, haben den Schulwander-Wettbewerb des
Deutschen Wanderverbandes gewonnen und durf-
ten uns auf einen Besuch  des Umweltmobiles freu-
en. Am Montag, dem 29. September zum Wander-
tag war es soweit. Am Kalkwerk Lengefeld erwarte-
te uns ein fahrbares Labor – das Umweltmobil.
Von dessen Fahrerin und ihrem Hund wurden wir
begrüßt. Gemeinsam gingen wir in den Wald. Die
„Umweltfrau“ überreichte jedem von uns eine Kar-
te, in diese mussten wir ein „Stückchen“ Wald hin-
eintun. Das war dann unsere Wald-Eintritts-Karte.
Dann sprachen wir über die Blätter der Bäume, wel-
che wir gefunden hatten. Zum Beispiel, welches
Blatt zu welchem Baum gehört. Danach suchten wir
kleine Tiere im Wald. Wir stöberten unter jedem
Stein. Anschließend untersuchten wir unsere Fund-
stücke unter dem Mikroskop. Diese hatte das Um-
weltmobil mitgebracht. Nachdem wir unsere Krab-
beltiere  unter die Lupe genommen hatten, setzten
wir sie auf ein weißes Laken. Während sie in die
Freiheit liefen, erfuhren wir noch interessante Sa-
chen über die einzelnen Tierchen. Auf Klappstühlen
hockend machten wir zum Schluss ein lustiges Rate-
spiel mit Tiermasken. Nach einem tollen Mittages-
sen für uns Kinder hieß es Abschied nehmen und
heimwärts ziehen. Es war ein sehr spannender Tag
in der Natur. 
Klasse 4 der Grundschule Lengefeld
Grundschule Lengefeld
Mit dem Umweltmobil auf Tour
Die Schüler bestimmten Bäume anhand ihrer Blät-
ter. Foto: Grundschule Lengefeld
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Öffnungszeiten
■ Museum Kalkwerk Lengefeld
Kalkwerk 4a
Telefon 037367/2274
Das Museum ist saisonbedingt
geschlossen.
■ Museum Amtsfischerei Pockau 
Fischereiweg 35
Dienstag 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr und
nach Voranmeldung unter
037367/83764 
■ Kulturcafé am Markt in Lengefeld
Dienstag 14:00 – 16:00 Uhr
■ Bibliothek Lengefeld
Markt 6 / Telefon 333 61
Montag 14:00–16:30 Uhr
Dienstag 09:30–12:00 Uhr
14:00–18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:00–16:30 Uhr
Freitag 09:00–11:30 Uhr
■ Achtung!
An folgenden Tagen ist die Bibliothek in
Lengefeld geschlossen:
Montag, 10.11. und 17.11.
Freitag, 14.11.
■ Bibliothek Pockau
Siedlungsstraße 34
Montag 13:00–16:30 Uhr
Dienstag 14:00–17:30 Uhr
Freitag 13:00–16:30 Uhr
■ Achtung!
An folgenden Tagen ist die Bibliothek in
Pockau geschlossen:
Dienstag, 11.11. und 18.11.
Freitag, 14.11.
■ Bücherei Lippersdorf    
Hauptstraße 60 
Donnerstag 15:00–18:00 Uhr
■ Bücherei Reifland
Eppendorfer Str. 5
Während der Sanierung des Dorfgemein-
schaftshauses ist die Bücherei jeden ers-
ten Montag im Monat von 17:00 bis
18:00 Uhr geöffnet.
Angebote
der Stadtbibliothek Pockau-Lengefeld
■ Romane:
Rivers, Francine: Die Sehnsucht ihrer Mutter (1)
Marta Schneider ist noch blutjung, als sie ihre
Schweizer Heimat verlässt, um sich den Traum von
einem besseren Leben zu erfüllen. Eine schwierige
Kindheit hat sie zu einer Kämpfernatur gemacht,
aber auch tiefe Wunden in ihrer Seele hinterlassen.
Ihre abenteuerliche Reise führt sie durch halb Euro-
pa und schließlich nach Kanada, wo sie Niclas
Waltert begegnet und mit ihm eine Familie grün-
det. Doch die Beziehung zu ihrer Tochter Hilde-
mara gestaltet sich von Anfang an schwierig ... –
„Die Sehnsucht ihrer Mutter“ ist der erste Band ei-
ner zweiteiligen Familiensaga, die Kontinente und
Generationen umspannt. Francine Rivers verarbei-
tet Teile ihrer eigenen Geschichte zu einem bewe-
genden Drama über Glaube und Träume, Enttäu-
schungen und Schmerz und die Unbezwingbarkeit
der Liebe zwischen Müttern und Töchtern.
Bowen, James: Bob, der Streuner
Die Katze, die mein Leben veränderte
Als James Bowen den verwahrlosten Kater vor sei-
ner Wohnungstür fand, hätte man kaum sagen
können, wem von beiden es schlechter ging. James
schlug sich als Straßenmusiker  durch, er hatte eine
harte Zeit auf der Straße hinter sich. Aber dem ab-
gemagerten, jämmerlich maunzenden Kater konn-
te er einfach nicht widerstehen, er nahm ihn auf,
pflegte ihn gesund und ließ ihn wieder laufen.
Doch Bob war anders als andere Katzen. Er liebte
seinen neuen Freund mehr als die Freiheit und
blieb. Heute sind sie eine stadtbekannte Attraktion,
ihre Freundschaft geht Tausenden zu Herzen…
Clarke, Lucy: Die Landkarte der Liebe
Ein meerblaues Reisetagebuch. Das ist alles, was
Katie von ihrer Schwester bleibt. Denn Mia ist tot.
In Bali stürzte sie von einer Klippe. Katie hat nur ei-
ne Chance, das Geheimnis um den Tod ihrer un-
nahbaren Schwester zu lüften: ihr Tagebuch zu le-
sen und den Stationen ihrer Reise zu folgen. Und so
taucht Katie immer tiefer in das Leben ihrer
Schwester ein und entziffert Stück für Stück Mias
ganz persönliche Landkarte der Liebe… 
Hjorth, Michael/Rosenfeldt, Hans:
Die Toten, die niemand vermisst
Ein Fall für Sebastian Bergman
In den Bergen von Jämtland stürzt eine Wanderin
ab. Sie überlebt. Jemand anderes hatte weniger
Glück: Aus der Erde vor ihr ragen die Knochen einer
Hand. Die Polizei vor Ort birgt sechs Leichen, dar-
unter die zweier Kinder. Alle per Kopfschuss getö-
tet. Stockholm wird um Verstärkung  gebeten, und
Kommissar Höglund reist mit großem Tross in die
Provinz. Doch die Ermittlungen stehen unter kei-
nem guten Stern. Sebastian Bergman plagen priva-
te Probleme, Spannungen belasten das Team. Und
der Fall ist kompliziert. Die Identität der Toten gibt
Rätsel auf, niemand vermisst sie. Als Höglund und
Bergmann endlich auf eine brauchbare Spur
stoßen, schaltet sich der schwedische Geheim-
dienst ein.
■ Sachbücher:
Das große Fröbelsternebuch
Mit den schönsten Fröbelsternen von klassisch bis
ausgefallen - In diesem Buch werden Fröbelsterne
für viele Gelegenheiten vorgestellt – als Raum-
schmuck, Tischdekoration oder Geschenkidee. Es
enthält über 52 Fröbelsterne für Anfänger und ech-
te Sterne-Fans.
Das große Kinderbastelbuch Weihnachten
Das Buch enthält viele Bastelideen für die Advents-
und Weihnachtszeit. Kinderleichte Schritt-für-
Schritt-Anleitungen und 435 Fotos bringen kleine
Bastler sicher ans Ziel.
Roland, Heike/Thomas, Stefanie: Rubberbands!
Hipper Schmuck aus coolen Gummis
Rubberbands sind der große Trend aus den USA.
Die verrückten, grellen Gummibänder sind einfach
cool. Auf dem „Rainbow Loom“, mit einer Häkel-
nadel oder auch nur mit zwei Bleistiften kannst du
dir Armbänder, Anhänger und Ohrringe knüpfen.
Das geht immer und überall.
Hollitze, Tobias und Sachenbacher, Sven:
Die friedliche Revolution in Leipzig (Band 1 und 2)
Am 9. Oktober 1989 wurde in Leipzig Geschichte
geschrieben. Mit dem Ruf „Wir sind das Volk!“ de-
monstrierten mindestens 70.000 Menschen, die
sich trotz der massiven Drohung des SED-Regimes
nach dem Friedensgebet auf die Straße gewagt
hatten, friedlich auf dem Leipziger Ring. Die bereit-
stehenden 8.000 bewaffnete Kräfte mussten sich
angesichts der Massen zurückziehen. An diesem
Abend entschied sich in Leipzig, ob die Revolution
eine blutige oder eine friedliche werden würde. Die
friedliche Revolution wurde in vielen Städten wie
Berlin, Dresden oder Plauen von mutigen Bürgern
getragen, die mit ihren Demonstrationen Demokra-
tie und Freiheit forderten. Die Entscheidung fiel je-
doch in Leipzig und fand ihre konsequente Fortset-
zung mit dem Fall der Mauer am 9. November
1989 in Berlin sowie der Wiedervereinigung am 3.
Oktober 1990. Die vorliegenden zwei Bände be-
leuchten anhand originaler und zumeist bisher un-
veröffentlichter Bilder, Dokumente und Objekte
detailliert die konkreten Aktionen des politischen
Widerstandes in Leipzig vom Herbst 1988 bis zum
Herbst 1990, vom demokratischen Aufbruch bis zur
Deutschen Einheit. Die umfangreiche Dokumentati-
on zeigt spannend, wie aus den oppositionellen Akti-
vitäten Einzelner eine Massenbewegung wurde und
wie diese zum Zusammenbruch der SED-Diktatur
führte.
Draxler, Alfred (Hrsg.): Fußball-WM 2014
Dieses Buch enthält alle Spiele, alle Tore, alle Spie-
ler, alle Fakten und die schönsten Fotos der WM.
Lassen Sie sich entführen in einen faszinierenden
Rückblick auf die 20. Fußball-WM.
Viel Spaß beim Lesen!
C
M
Y
K
Seite 11 | Ausgabe 11 | 8. November 2014
Fortsetzung des Zeitungsausschnittes:
„Chemnitzer neueste Nachrichten“ 
vom 7. Dezember 1939
Neue Schule in Lengefeld
Die Stadt Lengefeld besaß ursprünglich eine La-
teinschule, die erstmalig 1541 urkundlich erwähnt
wird. Die erste Schule brannte 1610 nieder, wurde
aber von 1611 bis 1612 wieder errichtet. 1826 ist
dann ein neues Schulhaus neben der Kirche, die
„Alte Schule“, erstellt worden, das von 1850 ab
nur noch als Knabenschule Verwendung fand. Die
Einrichtung eines weiteren Grundstückes in der
Kirchgasse als Mädchenschule im gleichen Jahr
war vorausgegangen. Infolge Raummangels ist in
den Jahren 1860 bis 1862 ein Neubau in der Frei-
berger Straße entstanden, in dem die Knaben- und
Mädchenschule wieder gemeinsam Aufnahme
fanden. Dieses Schulhaus ist nun leergestellt wor-
den und wird nach gründlichem Umbau als Fabrik-
Die Lengefelder Schule wird 75 Jahre (Teil 3)
„Die neue Schule – ein weithin sichtbares
neues Wahrzeichen von Lengefeld“
gebäude seine Verwendung finden. Der jetzige
Schulneubau machte sich vor allem wegen Baufäl-
ligkeit des bisherigen Schulhauses erforderlich.
Heute nun besitzt Lengefeld eine schöne, schmucke
und mustergültige Schule, auf die nicht nur die Ju-
gend, sondern die gesamte Einwohnerschaft stolz
sein kann. Dies umso mehr, da diese in einer für
Deutschland schweren und großen Zeit erbauten
SV Lengefeld e. V. informiert: 
■ Handball Frauen
08.11.2014 13:00 Uhr VfL Waldheim 54 II : SV Lengefeld
15.11.2014 16:00 Uhr SV Lengefeld : Zwönitzer HSV 1928 II
■ Schach 
Übungsstunde freitags 18:00 Uhr im Vereinsraum
Punktspiele Bezirksliga Chemnitz
22.11.2014 09:00 Uhr SV Lengefeld : Nickelhütte Aue
22.11.2014 12:00 Uhr SC Annaberg Buchholz 1865 : SV Lengefeld
■ Orientierungslauf
Die Hauptsaison der Orientierungsläufer ist mit den Deutschen Meisterschaf-
ten über die Langdistanz in Coswig zu Ende gegangen. Die Bundes- und Lan-
desranglisten wurden geschlossen. Zum Abschluss freute sich Johanna Neu-
mann in der Altersklasse Damen 10 über einen zweiten Platz.  Hanka Straube
(Damen Elite) und Hannah Hänsel (D14) konnten noch einmal eine Bronzeme-
daille mit nach Hause bringen. Elly Straube (D18) und Erdmute Geißler (D65)
komplettierten mit ihrem 6. Platz die Lengefelder Erfolge. 
In der Landesrangliste belegten damit Hanka Straube und Hannah Hänsel den
ersten Platz. In der Bundesrangliste werden sie auf Platz 2 bzw. 4 geführt.
Hannah Hänsel beim Einzellauf
des JLVK 2014 (Jugend- und Ju-
nioren-Ländervergleichskampf) in
Liebenburg (NRW)
Sie belegte bei diesem Wettkampf
den dritten Platz. Auf diesem Foto
kann man gut erkennen, wie im
vollen Lauf noch die Karte gelesen
wird, um die beste Routenwahl zu
ermitteln.
Foto: Eleonore Pohl
Schule als Ausdruck der inneren Kraft und eines
starken Willens unserer Heimat zu werten ist. (nbt.) 
Nachträgliche Bemerkung zu den im vorletzten
Abschnitt genannten ehemaligen Schulgebäuden:
Die erste Schule befand sich in der Kirchgasse
(heutige Haus-Nr. 11). 
Die 1826 erbaute und ab 1850 nur noch als Kna-
benschule genutzte Schule steht zwischen Kirche
und Neumarkt (Oederaner Str. 9 – Löser).
Die von 1850 bis 1862 genutzte Mädchenschule
befand sich in der Kirchgasse 10 (Rothenberger
bzw. Bäckerei Graupner).
Die von 1862 bis 1939 genutzte Schule an der
Freiberger Straße (heute Schreibwaren und Post-
agentur Fischer & Dähnert) wurde nach Beendi-
gung des Schulbetriebes als Fabrikgebäude ge-
nutzt, bis etwa 1950 als Metallwarenfabrik (Stan-
zerei) und dann als Lederwarenfabrik. Diese Tatsa-
che lässt die im vorstehenden Artikel erwähnte
„Baufälligkeit“ der alten Schule recht zweifelhaft
erscheinen.
Bearbeitet
von Joachim Zacher und Werner Walther
Insgesamt werden unter den ersten 10 der Landesrangliste folgende Sportler
des SV Lengefeld genannt:
Sportler/in Kategorie Landesrangliste Bundesrangliste
Johanna Neumann D10 6 nicht geführt
Michelle Martin D10 8 nicht geführt
Luise Steinert D12 2 5
Lena Bräuer D12 4 14
Lena Neumann D12 5 6
Marie Jungklaus D12 9 31
Hannah Hänsel D14 1 4
Elly Straube D18 4 9
Hanka Straube D40 1 2
Erdmute Geißler D65 2 5
Jimmy Fritzsche H10 8 nicht geführt
Dennis Bräuer H16 3 11
Unser Training findet jetzt wieder in der Schulsporthalle statt. Hierbei wird der
Fokus auf die Verbesserung der Fitness gelegt werden. Aber auch einige Ori-
entierungslauftechniken, wie zum Beispiel das Lesen während des Laufens
über Hindernisse, können beim Hallentraining vertieft werden. Interessenten
treffen sich donnerstags 15:45 Uhr an der Schulsporthalle in Lengefeld.
Kegelsportverein Lengefeld
1. Bezirksklasse Männer, Staffel 2
09.11.2014 9:00 Uhr KSV Lengefeld : KSV Hainichen 92
30.11.2014 9:00 Uhr KSV Lengefeld : BSC Motor Rochlitz
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Unter dem Motto „Vom Baum auf den Tisch“ fand
auch in diesem Jahr wieder der Projekttag rund um
den Apfel für und mit Kindern statt.
Erneut wurden die Äpfel in einem Garten eines
Reifländer Bauernhofs unter tatkräftiger Mithilfe
der Kinder geerntet. Sie pflückten, rüttelten und
sammelten die Früchte. Nachdem unzählige Säcke
prall gefüllt waren, wurden diese von den  Kindern
in mitgebrachten Handwagen zur Apfelküche in
das neu renovierte Gartenheim transportiert. Hier
standen die fleißigen Helferinnen bereit, um alles
für die spätere Verarbeitung vorzubereiten. Nach-
dem der letzte Apfel geerntet war, hieß es Sortie-
ren, Waschen, Schälen, Schneiden und Kochen.
Ausdauer war nun das Zauberwort. Gemeinsam
mit den Kindern wurde Teig ausgerollt und mit fri-
schen Apfelstücken belegt. Die Butterstreusel wan-
derten nicht immer auf den Kuchen… 
Parallel wurden zum ersten Mal ca. 500 kg Äpfel in
der Mobilen Mosterei Auerbach in Börnichen ge-
presst, woraufhin am Nachmittag 305 Liter frischer
Apfelsaft bereit standen. Ein voller Erfolg, da inner-
halb von kurzer Zeit die 61 Fünf-Liter-Tetrapacks
vergriffen waren.
Alle Leckereien konnten zum öffentlichen Kaffee-
trinken verkostet werden. Es gab frisch gebacke-
nen Apfelkuchen mit Kaffee oder frischem Apfel-
tee. Zum Mitnehmen stand Apfelmarmelade be-
reit. Jede Menge Lob von den Gästen war der
größte Dank für alle Helferinnen und Helfer. Strah-
lende Kinderaugen und jede Menge Freude mach-
ten den dritten Reifländer Obstgarten wieder zu ei-
Gemeinschaftsprojekt des Heimatvereins Reifland e.V.
und der Kleingartensparte Reifland e.V.
Dritter Reifländer Obstgarten
„Vom Baum auf den Tisch“ 
nem besonderen gemeinsamen Erlebnis für alle Be-
teiligten.
Nach dem Kaffeetrinken stand dieser Tag ganz im
Zeichen der Kleingartensparte. Zur Wiedereröff-
nung des neu renovierten Gartenheimes fand der
Vereinsvorsitzende, Herr Baumann, bei einem Glas
Sekt die passenden Worte. Besondere Anerken-
nung erhielt Volker Hiekel aus Reifland für seine ca.
250 ehrenamtlich geleisteten Stunden bei der Sa-
nierung des Gartenheimes. Abgerundet hat diesen
gelungenen Tag die abendliche Bewirtung der Gäs-
te mit Gegrilltem, Salaten und Getränken.
Wir möchten uns recht herzlich bei allen Helferin-
nen und Helfern für ihr Engagement sowie bei allen
Kindern und Gästen für ihre Unterstützung bedan-
ken. Danke sagen wir ebenfalls Wolfgang Martin
aus Reifland für die fotografische Begleitung und
Familie Ehrler für die Bereitstellung des Backofens.
Ein besonderes Dankeschön gilt all denjenigen, die
für die hergestellten Apfelprodukte gespendet ha-
ben. Diese werden wieder für gemeinsame Projekte
mit Kindern verwendet.
Familie Simone und Ronny Schmidt-Preißler       
Fotos: Wolfgang Martin
Der Gartenvereinsvorsitzende Herr Baumann
(links) überreicht Volker Hiekel eine kleine Aner-
kennung für seine 250 ehrenamtlich geleisteten
Arbeitsstunden am Gartenheim.
Johann Brückner zeigt stolz seine selbst geernteten
Äpfel.
Information
des Geflügelvereins 1890 e.V. Lengefeld
und Umgebung
In der Zuchtanlage am Schwimmbad in Len-
gefeld ist ein Grundstück ca. 900 qm mit ver-
schiedenen Ställen zur Nachnutzung zu ver-
pachten.
Ansprechpartner:
Dieter Schubert, Lengefeld, Freiberger Str. 32,
09514 Pockau-Lengefeld
Tel.: 037367/2576
34. Große Vogelschau
24. Sachsenschau für
Gesangskanarien
6. Offene Bewertungsschau
Samstag, dem 08.11.14  9:00 bis 17:00 Uhr
Sonntag, dem 09.11.14  9:00 bis 16:00 Uhr
Messtreff Pockau, Siedlungsstraße 32
Reichhaltige Tombola
Orchideenverkaufsschau
Größter Vogelverkauf im Erzgebirge
www.vogelverein1960.de
Erzgebirgische Ziergeflügel-,
Exoten- und Kanarienzüchter 
Börnichen und Umgebung e.V.
Weitere Informationen unter
www.pockau-lengefeld.de
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„Rocky Mountains – Wilder Westen –
Rio Grande, Berg- und Wildnis-Touren“
Der Pockauer Heimat- und Mühlenverein lädt ein:
Am Mittwoch, dem 19. November 2014, findet um 18:30 Uhr in Schröters
Gaststätte ein offener Vereinsabend statt.
Unser Vereinsmitglied Ingo Röger berichtet von seiner Amerikareise. 
Faszinierende Bilder zum Thema „Rocky Mountains – Wilder Westen – Rio
Grande, Berg- und Wildnis-Touren“ werden in bewährter Weise durch seine
Erzählungen ergänzt.
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle interessierten Bürger recht herzlich ein.
Gehen Sie mit uns auf eine Reise in die USA!
Es wird ein Obolus von 2,00 Euro erhoben.
Der Pockauer Heimat- und Mühlenverein freut sich auf viele Gäste.
„Glück zu!“
Ilona Ranft, Vorsitzende
Fotos: Ingo Röger
8. November 2014 | Ausgabe 11 | Seite 14
C
M
Y
K
Lengefelder Adventsmarkt
am 6. und 7. Dezember 2014
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt …
und wenn ein zweites wird hell leuchtend geseh'n,
dann sind Sie herzlich eingeladen,
nach Lengefeld auf den Neumarkt zu geh’n!
Am 2. Adventswochenende lädt
jeweils ab 15:00 Uhr
ein buntes Angebot zum Bummeln
und Verweilen auf den Neumarkt nach Lengefeld ein.
Den genauen Programmablauf entnehmen Sie
bitte den Aushängen und Handzetteln.
Schauturnen
des Turnvereins 1875 Pockau e.V.
Das Schauturnen findet am Samstag, dem 22.11.2014 in der Zeit von
14:00 bis 16:00 Uhr in der Turnhalle an der Sorgauer Straße in Pockau
statt.
Turnerinnen und Turner aller Altersklassen zeigen verschiedene Übun-
gen an mehreren Geräten.
Anschließend werden vom Kreissportbund Ehrungen vorgenommen.
Für Ihr leibliches Wohl wird mit Kaffee und Kuchen bestens gesorgt sein.
Lengefelder Anglerverein beteiligte
sich am Umwelttag
Die Mitglieder des Lengefelder Anglervereins führten am Samstag, dem
18.10.2014 eine Müll- und Treibgut-Beräumung an und in der Flöha zwischen
Straßenbrücke Rauenstein und Straßenbrücke Reifland-Wünschendorf durch.
Der Landesanglerverband Sachsen hatte zu diesem Termin einen zentralen
Umwelttag initiiert, um möglichst viele der Anglerinnen und Angler zu moti-
vieren, an diesem Tag sachsenweit zu bekunden, dass wir Angler nicht nur der
Fischwaid nachgehen, sondern ebenso Umwelt- und Naturschützer sind.
So trafen sich um 8:30 Uhr 17 Anglerinnen und Angler unseres Vereins an der
Straßenbrücke Rauenstein, um dann in einzelnen Trupps aufgeteilt, die Ge-
wässerstrecke abzulaufen und jeglichen Zivilisationsmüll in und an der Flöha
einzusammeln.
Das Ergebnis im negativen Sinne waren 18 prall gefüllte Müllsäcke, die an eini-
gen Stellen im Uferbereich bereitgestellt wurden, um dann in Absprache mit
der Stadtverwaltung entsorgt zu werden. Dafür ein Dankeschön an die Mitar-
beiter der Stadtverwaltung.
Zum Abschluss unseres Arbeitseinsatzes im Rahmen dieses Umwelttages der
sächsischen Angler konnte auf dem Gelände des Wünschendorfer Schützen-
vereins noch eine Bratwurst und ein sportliches Getränk eingenommen wer-
den.
Natürlich wurde dabei nicht nur Anglerlatein gesponnen, sondern auch Pro-
bleme wie Fischbesatz und Zerstörung unserer schönen Flusslandschaft durch
Wasserkraftwerke diskutiert.
Denn wir Angler als Inhaber des Fischereirechtes fühlen uns mitverantwortlich,
dass die Fauna und Flora der heimischen Gewässer noch lange Zeit einiger-
maßen intakt bleibt.
Petri Heil!
Gunter Pitsch, Vorsitzender
Einladung
zur Modelleisenbahnausstellung
Wir, die Mitglieder
des Modellbahnclubs
Pockau, laden Sie zu
unserer  in der Amts-
fischerei Pockau
(Fischereiweg 35)
stattfindenden
Weihnachtsausstel-
lung am 13./14. De-
zember 2014 sowie
am 27./28. Dezem-
ber 2014 recht herz-
lich ein. Geöffnet ist samstags von 13:00 bis 17:00 Uhr und sonntags von
10:00 bis 17:00 Uhr. 
Gezeigt wird die große Clubanlage mit zweigleisiger Hauptbahn und zwei Ne-
benbahnen, welche auch den im Original der 1960er Jahre nachempfundenen
Bahnhof Olbernhau enthält. Ebenso kann unsere neue Digitalanlage – vom PC
automatisch gesteuert – mit modernen Zügen der Gegenwart bestaunt wer-
den. Unsere jüngsten Besucher können an zwei Spielanlagen selbst  zum Lok-
führer werden. An allen Tagen können Sie sich an einem Suchspiel betätigen
und kleine Präsente gewinnen. Ein kleines Angebot an gebrauchten Modell-
bahnartikeln rundet die Ausstellung ab. Doch kommen Sie selbst zum Schauen
und Staunen – wir freuen uns auf Sie!
Kleiner Hinweis: Die Zufahrt zum Parkplatz erfolgt über die B 101 bis Fischerei-
weg (Ausschilderung folgen). 
Matthias Börner, Modelleisenbahnclub „Flöhatalbahn“ Pockau e.V.
Foto: Andreas Stirl, Berlin
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Einladung zum
Pyramidenanschieben
in Lippersdorf
Am Samstag, dem 29.11.2014 findet in
Lippersdorf, vor dem Gerätehaus der Frei-
willigen Feuerwehr, das traditionelle Py-
ramidenanschieben statt. Wir laden Sie
um 15:00 Uhr zu Adventsmusik, weih-
nachtlicher Bastelei und allerlei Leckereien
ein. Für ein buntes Programm mit Überra-
schungen wollen die „Lippersdorfer Pfad-
finder“ sorgen.
IG Lippersdorfer Weihnachtspyramide
Freiwillige Feuerwehr Lippersdorf
Der Heimatverein Reifland/Erzgebirge e.V. lädt zu
folgenden Veranstaltungen herzlich ein:
Adventsmarkt in Reifland
Am 30. November lädt der Heimatverein Reif-
land/Erzgebirge e.V. in Zusammenarbeit mit der
Freiwilligen Feuerwehr Reifland und dem Ort-
schaftsrat zum
12. Adventsmarkt in Reifland
ganz herzlich ein. Beginn ist 14:00 Uhr.
Mit der Eröffnung des Adventsmarktes um 14:00
Uhr wird sich auch wieder die Reifländer Pyramide
drehen.
Der Weihnachtsmann besucht den Markt gegen
16:30 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Seniorenweihnachtsfeier
in Reifland
Zur diesjährigen Seniorenweihnachtsfeier im Reif-
länder Saal des Dorfgemeinschaftshauses lädt die
AG Seniorenbetreuung des Vereins am
Mittwoch, dem 3. Dezember 2014, um 14:00 Uhr
herzlich ein.
Programm:
– Eröffnung und Begrüßung
– Kaffeetrinken
– Auftritt der Heimatgruppe „Grünspechte“ 
– Musikalischer Ausklang mit dem Männerchor
Reifland/Grünhainichen
Anmeldung bis 30.11.2014 erwünscht unter Tel.:
037367/2760.
Adventsfahrt 2014
Die AG Seniorenbetreuung lädt alle Interessierten
zur diesjährigen Adventsfahrt „Mettenschicht im
Besucherbergwerk Pöhla“ am 10. Dezember 2014
ein.
Bei Interesse wird um Anmeldung bis 15. Novem-
ber unter Tel. 037367/2760 gebeten.
Hutzennachmittag in
Görsdorf
Am Sonntag, dem 30. November 2014, findet um
15:00 Uhr im ehemaligen Kindergarten Görsdorf
unser 9. Hutzennachmittag statt.
15:00 Uhr: Bastelstraße und Live-Musik
16:00 Uhr: Besuch des Weihnachtsmanns
18:00 Uhr: Lampionumzug mit der
Freiwilligen Feuerwehr Görsdorf
Weitere Veranstaltungen
in der Advents- und
Weihnachtszeit
• 27. November, von 9:00 bis 19:00 Uhr
Weihnachtsmarkt in Wünschendorf an Hänsels
Einkaufsmarkt
• 29. November, 15:00 Uhr
Pyramidenanschieben in Wernsdorf
• 6. Dezember, 14:00 Uhr
Advents- und Weihnachtsmarkt an der Lich-
terkirche in Forchheim
• 6. Dezember, 14:00 Uhr
Adventsmarkt im Tannenhof Lengefeld
• 5,. 6., 12.,19. Dezember, jeweils 19:00 Uhr
Märchenstunde mit dem Märchenonkel im
Tannenhof Lengefeld
• 31. Dezember
Silvesterwanderung mit dem EZV Pockau,
Treff: 9:00 Uhr an der Amtsfischerei Pockau,
anschließend Einkehr in der Amtsfischerei
Seniorenveranstaltungen
Forchheim
Wir treffen uns am 18.11.2014 um 15:00 Uhr in der ehemaligen Schule zu einem Vortrag und Ge-
spräch mit dem Bürgerpolizisten Herrn Reichel zum Thema „Betrugskriminalität“. Da das Thema
sehr aktuell ist, wird es sicher viele interessieren.
Sie sind dazu herzlich eingeladen.
Für die Weihnachtsfahrt kann sich in die Liste eingetragen werden.
Pockau
Mit den „Habutten“ geht es wieder an unsere Lachmuskeln (DVD).
Am 17.11.2014 laden wir alle Senioren um 14:00 Uhr dazu in die Amtsfischerei ein.
Anschließend wird natürlich wieder gemeinsam Kaffee getrunken.
Am 15.12.2014 laden Karin und Gisela Sie alle ganz herzlich zu unserer Weihnachtsfeier um 14:00
Uhr in die Amtsfischerei ein. Wir möchten mit Ihnen gemütlich beisammen sein und freuen uns auf
Ihr Kommen.
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Veranstaltungshinweis
NABU Kreisverband
Mittleres Erzgebirge e. V.
Dienstag, 18. November 2014, 19:00 Uhr
Diavortrag mit Ulrich Schuster „Tiere, Pflan-
zen und Landschaften Westaustraliens“
(2. Teil) in der Bibliothek im Bergmagazin
Marienberg
mit Tanz für Jung und Alt 
sowie großer Preisverlosung
in der Mehrzweckhalle Forchheim
Beginn:  20:00 Uhr
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Kartenvorbestellung
unter Telefon: 0152/54676542
Die Freiwillige Feuerwehr Forchheim präsentiert
Silvesterparty 
Am 4. Oktober 2014 eröffnete Karen Plischtil nach einem fünfjährigen Nepal-
aufenthalt die erste Nepalboutique und Begegnungsstätte im Erzgebirge. Nach
ihrer Dankesrede vor Familie, Freunden, vielen Gästen und dem Ortsvorsteher
durchschnitt die Inhaberin zusammen mit Bürgermeister Heiko Friedemann
das rote Band zum Eingang der Nepalboutique. Jeder Gast wurde mit Sekt,
Saft oder Wasser willkommen geheißen. Es kamen ca. 200 Gäste am Er-
öffnungstag in die Eppendorfer Straße 2 in Reifland. In der Boutique werden
Nepali Papier, Papier- und Holzwaren, Räucherstäbchen, Filz- und Wollartikel,
Gebetsfahnen, Schmuck, Thangkas, Taschen sowie Klangschalen angeboten.
In der schön gestalteten Nepal-Begegnungsstätte möchte Karen Plischtil gern
ihre Erfahrungen aus Nepal im Gespräch, in Bildern und in Vorträgen weiter-
geben. Weiterhin bietet sie Entspannungsübungen, Meditation und Massagen
zur Entspannung an.
Die Begegnungsstätte bietet auch Möglichkeiten für Galerie-Ausstellungen,
Tanz- und Musikabende sowie größere Feiern. 
Für einen längeren Aufenthalt stehen Gästen die modern ausgebauten
Sapana-Ferienwohnungen zur Verfügung.
Im Herbst-/Winterzeitraum ist freitags bis sonntags von 14:00 bis 19:00 Uhr
sowie jederzeit auf Anfrage (0170/8281227) geöffnet.
Eröffnung der Sapana-Nepalboutique in Reifland
Foto: Karen Plischtil
Anzeigen
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■ in Forchheim am
09.11.14 Frau Johanne Steinert zum 80. Geburtstag 
10.11.14 Frau Trude Müller zum 85. Geburtstag 
13.11.14 Herrn Manfred Neubauer zum 87. Geburtstag 
21.11.14 Frau Hildegard Münzner zum 77. Geburtstag 
27.11.14 Frau Hilde Oelmann zum 93. Geburtstag 
04.12.14 Frau Anita Löffler zum 77. Geburtstag 
07.12.14 Herrn Gerhard Schreiter zum 78. Geburtstag 
09.12.14 Frau Erika Weise zum 75. Geburtstag 
■ in Görsdorf am
13.11.14 Frau Helga Wiegner zum 83. Geburtstag
14.11.14 Frau Isolde Lohmann zum 90. Geburtstag 
24.11.14 Herrn Rolf Morgenstern zum 77. Geburtstag 
27.11.14 Frau Ursula Holtmann zum 85. Geburtstag 
■ in Lengefeld am
09.11.14 Herrn Karl Hunger zum 79. Geburtstag 
09.11.14 Frau Annerose Ullmann zum 76. Geburtstag 
10.11.14 Herrn Hermann Lorenz zum 89. Geburtstag 
12.11.14 Herrn Walter Thom zum 76. Geburtstag 
13.11.14 Frau Isolde Auerbach zum 93. Geburtstag 
13.11.14 Herrn Erhard Frenzel zum 75. Geburtstag 
13.11.14 Frau Susanne Morgenstern zum 82. Geburtstag 
14.11.14 Frau Ingrid Acker zum 75. Geburtstag 
15.11.14 Herrn Werner Kolbe zum 75. Geburtstag 
19.11.14 Frau Waltraud Wunder zum 78. Geburtstag 
21.11.14 Frau Ruth Morgenstern zum 85. Geburtstag 
22.11.14 Herrn Egon Franke zum 77. Geburtstag 
23.11.14 Herrn Günter Schönherr zum 84. Geburtstag
24.11.14 Frau Hanna Schnädelbach zum 84. Geburtstag 
28.11.14 Herrn Günter Böhme zum 78. Geburtstag 
28.11.14 Herrn Karl-Heinz Lossau zum 80. Geburtstag 
30.11.14 Frau Ria Börner zum 75. Geburtstag 
01.12.14 Frau Vera Einert zum 84. Geburtstag 
01.12.14 Herrn Karl-Heinz Martin zum 75. Geburtstag 
02.12.14 Frau Ursula Kindt zum 81. Geburtstag 
02.12.14 Frau Inge Sandig zum 79. Geburtstag 
03.12.14 Frau Siegrune Findeisen zum 78. Geburtstag 
05.12.14 Frau Marianne Börner zum 91. Geburtstag 
05.12.14 Frau Ruth Oettel zum 89. Geburtstag 
06.12.14 Herrn Georg Schwarzenberger zum 79. Geburtstag 
06.12.14 Herrn Manfred Walther zum 76. Geburtstag 
07.12.14 Frau Loni Timmel zum 75. Geburtstag 
08.12.14 Frau Gerda Albert zum 79. Geburtstag 
08.12.14 Frau Ilse Neubert zum 93. Geburtstag 
09.12.14 Herrn Franz Eisenzimmer zum 88. Geburtstag 
09.12.14 Frau Waltraud Schröter zum 75. Geburtstag 
12.12.14 Herrn Wolfgang Voigt zum 75. Geburtstag 
Am 13.11.2014 feiert das Ehepaar Egon und Elfriede Wolf
seinen 60. Hochzeitstag.
■ in Lippersdorf am
12.11.14 Frau Renate Wagner zum 75. Geburtstag 
26.11.14 Frau Erna Vogel zum 88. Geburtstag 
27.11.14 Frau Christa Fabian zum 79. Geburtstag 
01.12.14 Frau Thea Neubauer zum 79. Geburtstag 
03.12.14 Herrn Siegfried Neubauer zum 87. Geburtstag 
04.12.14 Frau Ruth Steinert zum 81. Geburtstag
06.12.14 Herrn Siegfried Martin zum 75. Geburtstag 
06.12.14 Herrn Rudolf Nerger zum 77. Geburtstag 
■ in Nennigmühle am
30.11.14 Frau Maria Lamprecht zum 82. Geburtstag
■ in Pockau am
08.11.14 Frau Edeltraute Jacobi zum 85. Geburtstag 
08.11.14 Frau Elise Weißbach zum 89. Geburtstag 
09.11.14 Herrn Werner Arnold zum 78. Geburtstag 
09.11.14 Frau Christa Brinkmann zum 85. Geburtstag 
10.11.14 Herrn Horst Börner zum 78. Geburtstag 
10.11.14 Frau Ruth Rohde zum 84. Geburtstag 
10.11.14 Frau Ilse Schwipper zum 84. Geburtstag 
13.11.14 Frau Gertraude Brendemühl zum 86. Geburtstag 
14.11.14 Herrn Gerhard Börner zum 78. Geburtstag 
14.11.14 Herrn Christfried Preißler zum 78. Geburtstag 
18.11.14 Frau Irmgard Martin zum 80. Geburtstag 
18.11.14 Herrn Martin Schubert zum 90. Geburtstag 
20.11.14 Herrn Gottfried Scherzer zum 78. Geburtstag 
22.11.14 Herr Fritz Christoph zum 76. Geburtstag 
22.11.14 Frau Waltraud Kluge zum 80. Geburtstag 
24.11.14 Frau Marie Meyer zum 89. Geburtstag 
25.11.14 Herrn Hans Pisarski zum 80. Geburtstag 
27.11.14 Frau Marianne Polz zum 89. Geburtstag 
28.11.14 Frau Irene Gläser zum 86. Geburtstag 
29.11.14 Frau Lotte Börner zum 94. Geburtstag 
03.12.14 Frau Elfriede Legler zum 91. Geburtstag 
04.12.14 Herrn Heino Röger zum 76. Geburtstag 
06.12.14 Herrn Manfred Albrecht zum 81. Geburtstag
06.12.14 Herrn Gerhard Schönherr zum 85. Geburtstag 
08.12.14 Frau Marianne Neuber zum 89. Geburtstag 
11.12.14 Herrn Lothar Morgenstern zum 75. Geburtstag 
Am 05.12.14 feiert das Ehepaar Gernot und Ulla Graupner das
Fest der goldenen Hochzeit. 
■ in Reifland am
14.11.14 Frau Ursula Ehrler zum 88. Geburtstag 
22.11.14 Frau Margarete Endler zum 93. Geburtstag 
25.11.14 Herrn Hermann Bach zum 76. Geburtstag 
05.12.14 Frau Katharina Graubner zum 80. Geburtstag 
■ in Wernsdorf am
26.11.14 Herrn Martin Findeisen zum 78. Geburtstag 
02.12.14 Frau Gerda Richter zum 85. Geburtstag 
■ in Wünschendorf am
15.11.14 Herrn Günter Bach zum 89. Geburtstag 
19.11.14 Herrn Bruno Siebert zum 88. Geburtstag 
28.11.14 Frau Ilse Uhlig zum 79. Geburtstag 
02.12.14 Frau Käte Köhler zum 79. Geburtstag 
04.12.14 Herrn Heinz Gottwald zum 80. Geburtstag 
04.12.14 Herrn Heinz Weishäupl zum 78. Geburtstag 
07.12.14 Herrn Horst Rümmler zum 77. Geburtstag 
Am 14.11.2014 feiert das Ehepaar Friedrich und Bärbel Reuter das Fest
der goldenen Hochzeit und am 04.12.2014 kann das Ehepaar Lothar und
Käthe Siegert auf sechzig Ehejahre zurückblicken.      
Die Stadtverwaltung
wünscht viel Glück, Gesundheit und persönliches Wohlergehen
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lengefeld
Gottesdienste in Lengefeld 
09. November – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
10:00 Uhr  Bläsergottesdienst zur Jahreslosung in der Kirche Pockau 
16. November – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres  
10:00 Uhr Oase-Gottesdienst im Haus der Landeskirchlichen
Gemeinschaft
19. November – Buß- und Bettag
10:00 Uhr  Abendmahlgottesdienst 
23. November – Letzter Sonntag des Kirchenjahres – Ewigkeitssonntag
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Gedenken der Entschlafenen 
30. November – 1. Sonntag im Advent
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Einführung des neuen Kirchenvorstandes
und Taufgedächtnis 
07. Dezember – 2. Sonntag im Advent
17:00 Uhr Berggottesdienst
Der Kindergottesdienst  beginnt zusammen mit dem Gottesdienst
der  Erwachsenen.  Die Kinder gehen im Laufe des Gottesdienstes
mit Helfern ins Pfarrhaus zur Kinderpredigt. 
Gottesdienste in Wünschendorf
19. November – Buß- und Bettag
08:30 Uhr  Abendmahlgottesdienst mit Gedenken der Entschlafenen
07. Dezember – 2. Sonntag im Advent
09:30 Uhr Predigtgottesdienst
Gottesdienste im Seniorenheim Lengefeld
Samstag, 8. November
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Samstag, 29. November
10:00 Uhr Gottesdienst mit der Kurrende
Zum Martinsfest  
am Dienstag, dem 11. November 2014
laden wir alle Kinder mit ihren Eltern, Großeltern und Freunden
ganz herzlich ein.
Wir treffen uns um 17:00 Uhr zur Martinsandacht in der Kirche.
Danach folgen wir Sankt Martin auf seinem Pferd mit unseren
Laternen zum Martinsumzug …
… und anschließend gibt es die gewohnt leckeren Martinshörnchen!
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Dienstag 09:00–13:00 Uhr  und 14:00–18:00 Uhr
Mittwoch 09:00–13:00 Uhr  und 14:00–16:00 Uhr
Telefon: 037367/2264 (Bitte lange klingeln lassen.)
Fax: 037367/336004, E-Mail: kg.lengefeld@evlks.de
Internet: www.kirchgemeinde-lengefeld.de
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Montag  09:00–12:00 Uhr  
Dienstag und Donnerstag
09:00–12:00 Uhr und 14:00 –17:00 Uhr
Telefon: 037367/9388 Fax: 037367/9391  
E-Mail: kg.pockau@evlks.de, Internet: www.kirche-pockau.de
Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pockau
Gottesdienste in Pockau
09. November – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:00 Uhr Bläsergottesdienst zur Jahreslosung und Kindergottesdienst
11. November – Martinstag
17:00 Uhr Martinsandacht mit Lampionumzug
16. November – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
17:00 Uhr Bittgottesdienst für den Frieden und Kindergottesdienst
19. November – Buß- und Bettag
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
23. November – Ewigkeitssonntag
09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
29. November 
17:30 Uhr Adventseinsingen vor der Kirche
30. November – 1. Advent
09:30 Uhr Familiengottesdienst 
07. Dezember – 2. Advent
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und
Kindergottesdienst
13. Dezember 
16:30 Uhr Weihnachtsmusik
Nachmittag für Alleinstehende
Samstag, 22. November 2014, 14:30 Uhr 
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Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden
in Lippersdorf
www.elim-lippersdorf.de
jeden Sonntag, 09:30 Uhr: Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst
Landeskirchliche Gemeinschaft
Lippersdorf
Dienstag, 19:30 Uhr: Bibelstunde
Gottesdienste
in Lippersdorf und Reifland
09. November – Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
08:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Reifland 
10:00 Uhr Gottesdienst in Lippersdorf (Pfarrer Sieber)
11. November – Martinstag mit Lampionumzug
17:00 Uhr Andacht in Lippersdorf (Kindergarten)
16. November – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
08:30 Uhr Gottesdienst in Lippersdorf
19. November – Buß- und Bettag
08:30 Uhr  Friedensandacht in Lippersdorf
23. November – Letzter Sonntag des Kirchenjahres
Gottesdienste mit Verlesung der Verstorbenen unserer Gemeinden
vom vergangenen Kirchenjahr
08:30 Uhr Abendmahlgottesdienst in Reifland
10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst in Lippersdorf
27. November – Filmabend in Mittelsaida
19:00 Uhr „Ziemlich beste Freunde“
30. November – 1. Sonntag im Advent
10:00 Uhr Familiengottesdienst in Lippersdorf
07. Dezember – 2. Sonntag im Advent
10:00 Uhr Gottesdienst zur Einführung des Kirchenvorstandes
in Lippersdorf 
Anzeigen
Landeskirchliche Gemeinschaft Lengefeld
Gewerbering 7 
Sonntag, 09.11. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 11.11. 19:30 Uhr Bibelstunde
Donnerstag, 13.11. 19:30 Uhr Frauenstunde
Freitag, 14.11. 19:30 Uhr Mittlere Generation im Pfarrhaus
Sonntag, 16.11. 10:00 Uhr Oase-Gottesdienst
Donnerstag, 20.11. 14:00 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 23.11. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag, 25.11. 19:30 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus
Freitag, 28.11. 19:30 Uhr Mittlere Generation
Sonntag, 30.11. 14:00 Uhr Adventsfeier
Sonntag, 07.12. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 09.12. 19:30 Uhr Bibelstunde
Donnerstag, 11.12. 19:30 Uhr Frauenstunde
Freitag, 12.12. 19:30 Uhr Mittlere Generation im Pfarrhaus
Kinderstunde (ab 3 Jahre): samstags, 9:30 Uhr 
Kinderbibelkreis (ab 9 Jahre): samstags, 9:30 Uhr 
Teenkreis (ab 11 Jahre): freitags, 18:00 Uhr am 21.11. und 05.12.
EC Jugendkreis: samstags, 19:00 Uhr 
Anzeigen
ab 23 Euro brutto. 
Informationen erhalten Sie unter 
Telefon: 03722 50 50 90
Private Dank- 
und  Traueranzeigen
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■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Dienstag  14:00–17:00 Uhr  
Donnerstag 09:00–11:30 Uhr 
Telefon: 037367/9577, Fax: 037367/84391  
E-Mail: kg.forchheim@evlks.de
Internet: www.kirche-forchheim.de
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Forchheim
■ Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
09. November – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:00 Uhr Posaunenfeierstunde 
16. November – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
08:30 Uhr Predigtgottesdienst 
19. November – Buß- und Bettag
19:30 Uhr Gottesdienst zur Friedensdekade 
23. November – Ewigkeitssonntag
08:30 Uhr Predigtgottesdienst mit Gedenken an unsere Verstorbenen
30. November – 1. Advent
10:00 Uhr Gottesdienst mit Aufführung der Adventskantate 
„Machet die Tore weit“ v. V. Krumrei für Chor, Flöten
und Kurrende
Einführung des Kirchenvorstandes
07. Dezember – 2. Advent
10:00 Uhr Aufführung Weihnachtsmusical
Gottesdienst im Feierabendheim Wernsdorf
Samstag, 15. November
09:30 Uhr Abendmahlgottesdienst 
Mutti-Kind-Kreis
Donnerstag, 20. November, 15:30 Uhr im Pfarrhaus 
Frauenkreis
Dienstag, 25. November, 19:30 Uhr im Pfarrhaus
Seniorenvormittag
Donnerstag, 20. November, 09:30 Uhr im Pfarrhaus
Jungsschar
freitags 17:30 Uhr im Pfarrhaus (14./28.11./12.12.)
Mädelschar
freitags 18:00 Uhr im Pfarrhaus (21.11./05.12.)
Junge Gemeinde
dienstags 19:00 Uhr 
Posaunenfeierstunde
Gott nahe zu sein ist mein Glück         (Jahreslosung 2014)
am Sonntag, 9. November 2014, 10:00 Uhr
Kirche Forchheim
ausgestaltet von unserem Posaunenchor
Martinstag
Am 11. November begehen wir in der Kirche Forchheim den Martinstag und
erinnern an die Taten von Martin von Tours.
Dazu laden wir besonders die Kinder im Kindergarten- und Schulalter mit
ihren Eltern herzlich ein.
17:00 Uhr Martinsandacht in der Kirche, anschließend Lampionumzug
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Landeskirchliche Gemeinschaft Pockau
Feldstraße  14a
Sonntag, 09.11. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 12.11. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 16.11. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 23.11. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 26.11. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 30.11. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 03.12. 19:30 Uhr Frauenstunde
Sonntag, 07.12. 15:00 Uhr Weihnachtsfeier
Mittwoch, 10.12. 19:30 Uhr Bibelstunde
Samstag, 13.12. 14:00 Uhr Café der Begegnung
Kinderstunde: montags, 15:45 Uhr
Chorübungsstunde: donnerstags, 20:00 Uhr
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